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Nach den drei ersten Partien der neuen Saison darf man in den
Reihen der "SG" durchaus zufrieden sein.
Vor allem die Auswärtspartien beim "SC Oberes Zabergäu und
bei der SG Meimsheim/Brackenheim verschafften erhebliche
Erleichterung, nachdem beide Partien fast schon verloren schienen.
Von einem Stotterstart kann da keine Rede sein, waren doch diese
beiden Auswärtspiele durchaus als sehr schwierig einzustufen.
Da hatte man vielleicht doch einen holprigeren Beginn befürchtet.
Na ja ein bisschen Sorge bereitet im Moment noch die Abwehr,
die zu viele Treffer gestattet. Da sind noch zu viele Patzer, und
auch Nachlässigkeiten in den direkten Duellen. Die „jungen

G.W.

Sonntag, 14. September 2008 SG – SV Leingarten in KLEINGARTACH · 15.00 Uhr
Kein Reservespiel

Sonntag, 21. September 2008 Spfr. Lauffen II – SG in Lauffen · 13.15 Uhr
Kein Reservespiel

Sonntag, 28. September 2008 spielfrei

Wilden" der Defensivabteilung müssen sich vielleicht mehr
Zurückhaltung in der Offensive auferlegen.      
Zuviel an kollektivem Offensiventhusiasmus birgt natürlich auch
Gefahren. Erfreulich ist natürlich die bisherige Torgefährlichkeit der
Schickner-Elf.
Nach dem Weggang des bisherigen Torgaranten befürchteten
doch schon viele, die SG-Tore würden zur Mangelware.
Am Sonntag kommt ja der ambitionierte Meisteranwärter
SV Leingarten. (mit den Tabak's ?)
Da stehen die Zeichen auf Sturm. Vielleicht kann Schickner's
Boygroup den Etablierten die Schau stehlen. Toi,Toi,Toi.

Der Start
(Situationsanalyse)   



"SG" besteht beim Vizemeister"

"Respekt vor jungem
Schickner-Team"

 
SG Meimsheim-Brackenheim

:
SG Stetten-Kleingartach

3:3
       

Denis Weber und Kerim Karadas treffen
für die SG

Es war zwar ein Remis, aber es gab trotzdem einen Gewinner in
Meimsheim. Das ist die junge Mannschaft um Matthias Schickner.
Trotz personeller Engpässe und dreimaliger Führung der Gastgeber
kam dieses junge Team zurück, und nahm hochverdient diesen
Punkt mit. Man merkt dass in dieser Truppe die "Chemie" stimmt.

Fazit: Ein verdienter Teilerfolg einer gut spielenden Schickner-
Elf, die immer versuchte den Spielverlauf aktiv zu bestimmen.
Spieler des Spiel's: Rene Harein, Rückhalt der SG-Defensive, stand
sicher und im entscheidenden Moment auch richtig.

RückBlick

G.W.



…der neue Rasenmäher: die Nr. 1

einfach starten
einfach bedienen
einfach komfortabel

…einfach vorbeikommen
und bei uns testen!
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Schwaigern
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Der Oldie Steffen Schweizer (vorne) im Team sowie der jüngste Spieler Arno Weißert
(im Hintergrund) boten gegen Meimsheim eine solide Partie in der Abwehr

Mit dem TSV Stetten Logo auf der Westseite sind die Renovierungsarbeiten am
Stettener Sportheim vorerst beendet. Die gute Stube ist nun ansehnlich gerüstet für

das 100 jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2009



Bester Spieler bei der SG war gegen Meimsheim der Abwehrstratege Rene Harein.
Routiniert und mit einer Portion Cleverness verliert er kaum einen Zweikampf und

ist gleichzeitig im Spiel nach vorne eine wichtige Anspielstation

Kurt Authenrieth ist es in erster Linie zu verdanken, dass der Stettener Trainingsplatz
sich in teppichähnlichem Zustand befindet. Dank seiner tatkräftigen Unterstützung

konnte die sommerliche Trockenheit unbeschadet überstanden werden.
Vielen Dank!



Nach dem Spiel gegen Meimsheim klatschen sich Spielertrainer Matthias Schickner
(rechts) und Torhüter Marco Weise (Mitte) ab. Der Goali wirkt dabei eher etwas

unzufrieden, nachdem einsehenswerter Fehltritt die zwischenzeitliche 2:1 Führung
für Meimsheim bedeutete

Stefan Heidinger musste gegen Meimsheim bereits in der ersten Halbzeit
ausgewechselt werden. Unbeabsichtigt landete ein Finger eines Meimsheimer

Gegenspielers im rechten Auge. Bis dahin war Stefan eine wichtige Stütze im SG
Gefüge, besonders in der Defensive.



M.V.

SG Stetten-Kleingartach
Juniorenfussball

TRAININGSZEITEN SAISON 2008/2009
Bambini I (Kleingartach): [Jahrgänge 2002 - 2004]:
Donnerstags 17 - 18 Uhr
TRAINER: BAYDEM DEMIRTAS

Bambini II (Stetten): [Jahrgänge 2002 - 2004]
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr
Freitags  17.30 - 18.30 Uhr
TRAINER: DIETER SCHUSTER

FI-Junioren (Stetten): [Jahrgänge 2000 - 2001]
Freitags 17.30 - 18.30 Uhr
Montags 17.30 - 18.30 Uhr
TRAINERTEAM: HANS-JÜRGEN KLEIN & TIMO HERBRIK

FII-Junioren (Kleingartach): [Jahrgänge 2000 – 2001]
Trainingsbeginn Di, 16. Sept. 2008 · Immer Di, 17.30 –18.30 Uhr
TRAINERTEAM: JÖRG SCHELLE & ULFRIED FABER

EI-Junioren (Kleingartach): [Jahrgänge 1998 - 1999]
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr
Donnerstags 17.30 - 18.30 Uhr
TRAINER: MARTIN BOTHNER

EII-Junioren (Stetten): [Jahrgänge 1998 - 1999]
Dienstags 18 - 19.15 Uhr
Freitags 18 - 19.15 Uhr
TRAINERTEAM: STEFFEN BAHM & MARCO WEISSERT

D-Junioren (Kleingartach): [Jahrgänge 1996 - 1997]
Mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr
Freitags 18.30 - 20.00 Uhr
TRAINERTEAM: MATTHIAS DAUB & ANDREAS ÖCHSNER

C-Junioren (Stetten) [1994 - 1995]
MI, 18 -19.30 Uhr & FR, 17 – 18.30 Uhr
TRAINERTEAM: KLAUS RECHKEMMER & SASCHA DIGNAß

B- und A-Junioren (Kleingartach/Stetten im Wechsel)
[Jahrgänge 1993-1990]
Trainingstage Di & Do, 18 – 19.30 Uhr
TRAINERTRIO: BENJAMIN UNTERSEHER, DIETER HOFBAUER &
MIKLAS VISSERING

Fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche sind
zu allen Trainingzeiten recht herzlich willkommen.



ERGEBNISSE DER ERSTEN SPIELE…
BAMBINIS I:
Wüteria Cup in Gemmingen
SG – FC Spechbach 1:0 (Mailin Heckmann)
SG – SV Gemmingen II 1:5 (Jakob Demirtas)
SG – SV Gemmingen I 0:0
SG – SV Schluchtern I 0:7
SG – SG II 1:1 (Jakob Demirtas)
SG – SV Massenbachhausen 2:1 (Mailin Heckmann, Jasmin
Demirtas)

BAMBINIS II:
Wüteria Cup in Gemmingen
5 Spiele – 1 Sieg – 1 Unentschieden – 3 Niederlagen
Torschützen: 2x Lars Kümmerle und 1xElias Bechtel

D-JUNIOREN:
VR Cup in Schwaigern
SG – TSV Nordheim II 1:0 (Sven Gatnar)
SG – TSV Nordhausen 2:0 (Maximilian Söhner und Marcel Gatnar)
SG – TSV Meimsheim I 0:0
SG – TSV Güglingen I 0:1
SG – SV Leingarten I 1:1 (Maximilian Elsen)

B-JUNIOREN:
SG – Friedrichshaller SV I 3:2 n.V.
Torschützen: 2x Mehmet Kilinc und 1x Mike Daub

A-JUNIOREN:
SG – Spvgg Heinriet 3:0, da Heinriet nicht angetreten ist.

DIE NÄCHSTEN SPIELE…
Samstag, 13. September 2008
EI-Junioren (Kleingartach): SG – VfL Brackenheim I  um 12:30 Uhr
EII-Junioren (Stetten): SG – VfL Brackenheim III um 13:30 Uhr
D-Junioren (Kleingartach): SG – TSV Neuenstadt II um 13:30 Uhr
C-Junioren (Stetten): SG – SGM Wüstenrot I um 15 Uhr
A-Junioren: FC Heilbronn II – SG um 16 Uhr
Sonntag, 14. September 2008
B-Junioren: TSV Cleebronn I – SG um 10:30 Uhr



Schon heute merken:

BAMBINI – SPIELTAGE in STETTEN am 19. Okt. 2008 ab 10 Uhr

F-JUNIOREN-SPIELTAGE in STETTEN am 25.Okt. 2008 ab 15 Uhr

Zuschauer sind zu allen Spielen recht herzlich
willkommen!
Wer sich im Juniorenbereich gern einbringen möchte mit Ideen
oder als Betreuer/Trainer, darf sich jederzeit bei den beiden
Jugendleitern Klaus Groß (07267/671) und Miklas Vissering
(07133/229400) melden!

Interview 
G.W.: sprach mit Spielertrainer Matthias Schickner nach dem Heimspiel-
auftakt und Kantersieg gegen Union Böckingen.
 
G.W.: Hallo Herr Schickner, bitte ein paar Worte zum heutigen Spiel.
M.Schickner: Ja wenn man so hoch gewinnt ist man natürlich
zufrieden. Aber bitte, der Gegner war natürlich kein Maßstab. Die waren
ja schon nach 20 Minuten k.o. Läuferisch war meine Mannschaft den
Gästen haushoch überlegen. Von meinem Team muss aber noch mehr
kommen. Wir hatten Chancen für ein noch weit höheres Ergebnis. Solche
klaren Einschussmöglichkeiten dürfen wir gegen stärkere Gegner nicht
auslassen. Das rächt sich.
G.W.: Wie schätzen Sie das spielerische Potential Ihrer Mannschaft
ein?
M.Schickner: Die Truppe ist technisch gut. Am Kurzpassspiel feilen
wir noch, es wird aber immer besser. Auch im Spiel ohne Ball machen
wir Fortschritte, das sieht man auch bei den Trainingseinheiten. 
G.W.: Bereitet Ihnen die Defensivabteilung noch etwas Kopfzerbrechen?
M.Schickner: Ich habe ja auf die "Viererkette" umgestellt. Da haben
wir sicher noch etwas Probleme, aber das funktioniert schon ganz gut.
Wir müssen noch etwas aggressiver und kompromissloser zu Werke
gehen, dann stehen wir auch hinten sicherer.
G.W.:: Danke, und viel Glück für die nächsten sicher nicht leichten
Aufgaben.
M.Schickner: Ja Danke, Glück brauchen wir natürlich auch. Aber ich
bin optimistisch, weil alle motiviert mitziehen. Es macht wirklich Spaß
mit dieser jungen Truppe.


